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Berlin, vom z l December. 
Bey dem Tausntzmschen Regiment ist der 

Staabscapitain Herr v. Bergen, zur Compa¬ 
gnie; derPremierlieulenanlHerrv.Pelchrzim, 
zum Staabscapitain; der Seconbelieutenant 
Herr von Kessel, zum Premierlieutenant; der 
Fähnrich Herr von Wostrowski, zum Secon-
delleutenant; und der geftepte Corpora! Herr 
vonKoschenbahr, zum Fähnrich avanciret. 

Vergangenen Sonnabend gaben Se. Ks-
mgl. Hoheit der Prinz Heinrich, Ihro Maje¬ 
stät der Königinn, und dem sämmtlichen hier 
anwesendenKönigl.Hause ein großesSoupee. 

Gestern ward im Königlichen Opernhause 
has Graunische Singespiel: Angelika und 
Medor, in hoher Gegenwart desKönigl. Hau¬ 
ses und einer zahlreichen Noblesse zum Vier? 
tenmahle aufgeführt. 

Se. Hochfürsil. Durch!, der Prinz Leopold 
tzyn Braunschweig^ Chefeinee Infanteriere¬ 
giments, sind von Frankfurt an der Oder ; 
und Se. Excellenz der wörtliche Etats? und 
Kriegesmmister Herr Grafvon der Schulen-
bürg, von Dno Gütern alihi« eingetroffen. 

^5? Pohlnische Generallieutenant Herr 
von Cröser, ist von Potsdam allhier ange¬ 
langt ; und der Herzogt. Würtembergische 
Gesandte Herr Baron von Kniestädt, dahin 
abgegangen. 

Den2Zten dieses, Nachmittags um 4 Uhr, 
sindSe.HochwärdenundHochgebohren, der 
Herr Wilhelm Friedrich Heinrich Ferdinand 
Reichsgraf von Wartensleben, Sr . Königs. 
Majestät von Preussen wohlbestalt gewesener 
Cammerherr, und Hofmarschall bey Ih ro 
König!. Hoheit der verwittweten Prinzeßinn 
von Preussen, des hochl. S t . Iohanniter Or¬ 
dens ̂ Ritter, Erb und Gerichtsherr zu Ca-
row, Seedorf, Nielebock, Golwitz, alt und 
neu Schollen, Parey, Grüß uud Verchel, 
nach einer nur kurzen Krankheit, Hieselbst, 
plötzlich verschieden. Se. Hochwürden ha¬ 
ben Ih r Alter nur auf;6 Jahr 8 Monate ge¬ 
bracht. Alle die, so den Wohlseligen gekannt 
haben, bedauren Seinen so frühen Verlust um 
ŝ  aufrichtiger, weil Er ein wahrer Christ und 
Menschenfreund gewesen, wodurch,^ und 
durch Seine einnehmende Denkungs-Art, 
A sich bey allen «»vergeßlich gemacht yat. 



Aus Oesterreich, vomi^Dec. 
Die vorgehabte Reise Ihrer Majestät, dn 

Kayserill Königin, nachGörtzundTriest, scl! 
nun a:lch auf das Flühjahr noch statt haben. 
Aus Böhmen will man Nachricht haben,, daß 
die Felder wegen des stark überHand genom-
menen Ungeziefers dergestalt ruinirtworden, 
daß die Unterthanen gezwungen gewesen, die 
Aeckcr anzubauen. — Aus Ungarn vernimmt 
man, daßsich dort eine große Menge Auslan¬ 
der, als Böhmen, Calzburger, Schwaben 
und andere niederlassen, um ihre Nahrung zu 
suchen/ und sehr zahlreich angewachsen sind; 
welches dieVerordnung nächstch gezogen, daß 
sich künftig Niemand mehr daselbst ansaßig 
machen, auch die reifenden Handwerksbur¬ 
sche, wenn sie keine Arbeit finden, nicht lan¬ 
ger als 14 Tage aufhatten sollen. 

Niederclbc, den 2z Dec. 
Einige auswä:tige Walter erwähnen eines 

Gerüchts, als wenn die Insel Corssca für den 
Großherzog von Toscana gegen das Herzog-
lhum Luxemburg dürfte vertauscht-werden. 

Leipzig, den 28 Dec. 
Der jungereHerr Breitkopfallhier, welcher 

sich unter andern auch durch denerfnudenm 
Noten-Druck verdient gemacht hat, hat schon 
seit vielen Jahren Hand angelegt, den Mecha¬ 
nismus desBüche^Drucks auch anfdieLanH-
karten anzuwenden. Die erste Probe dieses 
neuen L ndkarten-Drucks ist tnmwehr du, 
undilberaus glücklich ausgefalleln Sie hat 
die Größe eines großen Qllartblättes, und 
stellt die Gegend um Leipzig emeMeile imUm-
fangevor, ft daßLeipzig der Mittelpunct ist, 
und zeigt desto mehr überwundene Schwierig-
kiten/da diese Gegend einen Husammensiust 
von acht, bis neun Flüssen und WcArn aus¬ 
macht. Dieser und anderer Schivierigkettcn, 
welche jeden mienVersuch gemeiniglich zu be¬ 
gleiten pfiegen, ungeachtet, ist doch Viese Probe 
so ausgefallen, daß sie sich allemal mehr dem 
Kupferstiche, als dem Holzschnitte nahest, 
und aufeineaugmscheinlicheA'rt beweiset, daß 
5cr Grundriß des Erfinders in der Ausfuh¬ 
rung vollkommen thunlicy ist. 

VomWedcrrhein, den 21 D^c. 
Nach den letzten französischen Nachrichten 

hsit die Estadre des Herrn Äuchaffault bey 

Brest noch auf der Rhetde geleM, und sos> 
: bevor sie auslallft, bis auf t z Schiffe von tnr 
l Linieund ioFrcgatten verstärkt werden. 

Bey dem lcztcrn Pferderennen zu Paris sah 
i der König von Frankreich einen schwarz gê  

kleideten Mann. Neugierig zu wissen, wer 
er wäre, Als 
man ihm sagte, es wäre ein Notar, der die 
angestelltenWttten durch seine Aufsatze glaub¬ 
würdig und gültig zu machen berufen worden 
wäre, antwortete derKönig: Ich hätte nicht 
geglaubt, daß Edelleute diese Stütze des Vcr-
trauensnöthig hatten. 

Neapolis, den;Dec. 
Die Vornehmsie Sorge unsers Monarchen 

ist ĵ tzo daraufgerichtt't, Fey allen Gerichts-
stellen sine bessere Verwaltung derInsiitz ein^ 
zuführen. Der Richter, der sich untersteht̂  
Geschencke zu nehmen, und die Gerechtigkeit 
zu verkaufen, soll sogleich allerEhrou beraube 
und aus den Staaten Sr. Majestätverwiesett' 
werden. Diese Strafe istauch bereits an dem 
ersten Qssicianten der geheimen Canzelley, 
Angwlo Fernande;, vollzogen worden, wsil 
er gewohnt war, die Gerechtigkeit an dm. 
Weisibietenden zu verkaufen 

Bastia, den 3 Dec« 
Aus VerlMgen der Nation haben Seine 

Merchristliche Majestät erlaubt, daß4 Colle^ 
gia, zum Unterricht der Jugend^ aufder In¬ 
sel Corsica errichtet worden. Se. Majest. 
haben dazu die Einkünfte der hiesigen ehemâ  
ligen Iesuitcn-Güther anweisen lassen. Da 
aber solche nicht hinreichend gewesen, inderw 
die Summe aller Unkosten sich auf 2QOO0 
Franken belaufen, so hat der Konig selbst das 
noch fehlende Geld hergegeben» Die 4 Col^ 
legia sind zu Bastia, Ajaccio, Cervione unb' 
Calvi errichtet, und bereits in einem solchen 
Zustande, daß am Zten des abgewichenenMw? 
nats die feyerliche Eröffllung derselben hat 
geschehen können. Die Lehrer der Jugend 
sind theils Corsen, theils Franzosen, die mit 
vieler Prüfung ausgesucht, und in diesen Co^ 
legien angestellt worden. 

London, den5wDec. 
Es wird mehr und mehr bestätiget, daß 

Lord Percy mit 8020 Mann den Nordarm 
des Hudsonsfiusses hinausgegangen,, unv 



oberhalb Kingsbl̂ ibge gelandet; da denn der 
General Howe mit dem Ueberresi der Armee 
sich anschicktell,dieAmerikaner von vorne an¬ 
zugreifen, um sie zwischen zweyFeuer zu brin-
Zen; allein sobald diest die lönigl. Armee er̂  
blickten, so verliessen sie ihreVcrschanzungen, 
liessen 80 Kanonen, nebst aller Bagage im 
Stiche; und ergriffen eiligst die Flucht. 
General Howe war bey Abgange der Nach¬ 
richten in vollem Marsche begriffen, um ihnen 
nachzusetzen. Der General Howe hat alle¬ 
zeit berichtet, er fände, daß er so sehr die 
Oberhand iln Manöuvrircn habe, daßerem-
schlossen sey, die ganze Campagne damit zuzu¬ 
bringen, und er hoffe, dadurch beträchtliche 
Vortheile zu gewinnen; allein, die vielen 3ia-
vins,Passe, und derunebeueGrund isiSchuld 
daran, daß er bisher/o wenig vorwärts ton!-
znen können. 

Fünf Grafschaften der Provinz von Neu-
Kork haben sich durch eine demüthige Bitt¬ 
schrift dem General Howe unterworfen, nnd 
sich unter Königs. Schutz begeben. Der Gou¬ 
verneur Tryon hat sogleich die Miliz vieler 
Grafschaften von Neu-Zork versammlet, Hie 

sich über 1 zooo Mann beläust, und alle habe» 
willigten Etd der Treue geleistet. Die Ein¬ 
wohner von Neu-Z)ersey haben gleichfallsbe-
gchret, sich in Königl. Schutz zu begeben. 

General Clinton ist mit 6000 Mann einge¬ 
schiffet, und gedenket in Rhode-Island zu 
landen. 

Der Congreß soll kürzlich zwey sehr demü¬ 
thige Bittschriften dem General Howe zuge¬ 
sandt haben, 
geben worden sind. 

Man sagt, von den verlauftnen britischen 
Unterthanen, welche sich wegen der anlcl ika-
Nischen Unrnhcn an dem Ohiofirohme in die 
dastlbsi fruchtbaren aber unbebauten Gegen¬ 
den zurückgezogen, sollen schon über 14OOO 
Köpfe seyn, und ihre Zahl nimmt täglich zu: 
allein sie sind ohne alle Regierung^form, und 
ohne Oberhaupt, und ein jeder thut, was sei¬ 
nem Herzen recht dünkt; sie sind auch keiner 
Parthey zugethan. Sobald man mit Ame¬ 
rika fertig seyn wird, gedenkt man dieser 
Menge eine Regierung zu geben, undeim 
Provinz daselbst zu formiren. 

I n derPrivliegirtenSchleichenZeltungs-Expebition, WilhelmGottliebKorns 
Buchhandlung, ist zu haben: 

Geographische Belustigungen M Erläuterung der neuesten Weltgeschichte, mit Landcharten, 
Erstes Stück, enthalt allgemeine Beschreibung der englandischen Colonim, mlt einem 
Plan von Boston, 4. lo sgr. 

Dreyfache Morgen-und Abend-Gebete auf alle Tage der Wochen, von Rosenmüller, 8. 
776 7sgr. 

Das regelmäßige Versetzen derBäume in Walbern unö Garten, von C.F.von Dieskau, ^ . 
776 8sgr. 

Neue Mannigfaltigkeiten, eine gemeinnützige Wochenschrift, des vierten Jahrganges zweites 
Vierteljahr, gr. 8. Berlin, 776 i^sgr. 

Des Vater Gettmdio Rede an seine Bauern , 8 . ^ sar. 
Bode, nova Versie seutentiarura Concionatoris et cantici Canticorura Salomonis, 4t», 

776 1 Rthl. 
G e w i n n s t - L . i t t e 

i>on her 22iten Ziehung der Königl. Preltß. Lotterie zu Berlin, geschehen d. 27 Decemb. 1776. 
G e z o g e n e N u m m e r n : 

56.41. iG. 18.3. oder nach ihrer natürlichen Folge 3. io . 13.41.56. , 
Ordnung der iO Terneu. und ic> Amben. 

3, 10, ?8. 3, 41, 56. 
3, 10, 41 . - ic>, 18, 4«. 
3, 10, 56. i v , ,8 , 56. 
3, 18, 41» 10, 41, 56. 
3/ ' s / 56. 18, 41/ 56. 

Z, IQ. IQ, 4 l . 
?, iz. IQ, 56. 
?, 4 l . 18, 4!» ' 
3, 56. 18, 56. 

lO/ 18. 41/ 56. 



Die Terne z. lv . ,8. ist zu Bcrlm bei Crndelius zu 64 R. 2 G^9 Pf. beiEltester zu 145 R. 
HG.6Pf. bei Oberschmidt zu 15Y R. 4 G. zuBreßlaubeiMachaleszu64R.2G.9Pf. zu 
Friedland bn Liehr zu 6zR. 15 G. 6 Pf. zu Hirschberg bei Gimmler zu 72 R. 2 G. zu Lentzett 
bei Schultze zu22c)R.2OG. zu Liegmtz bei Bartsch zu i i yR . 7G. 9 Pf. zu Potsdam bei 
Frlcdnch zu65R.12G.6Pf. bei Moses zu6^R.i5G. 6Pf. Die Terne 3. io. 41. ist zu 
Berlin btt Franke zu 64 R. 17 G.^Pf. bei Ltnclezu 25; R. 18G. bei Oppcnheimerzu 127 R. 
7G. bei Stromer Ambenweise zu 16 R. 21G. zu Reichenbach bei Geißler zu 66 R. 22 G. 
z Pf. zu Cpandow bei Rüppel zu 127 G. 7G. Die Terne 3. io. 56. ist zu Breslau bei 
Ziertzow Ambcmveise zu i6R.2 i G. Die Terne 3. 18.41. ist zu Brandenburg bei Metze zu 
64R.6G. 6 Pf. Die Terne 3. 18. 56. ist zu Berlin bei Holte1mannzu128R.5G.6Pf. 
b.eiRuzezu6zR. 15G.6P5 beiVoßzu i28 R.5G.6Pf/ Die Terne 3.41.56. istzu Ber-
lln bei Mevius zu256R. 11 G. zu Breslau bei Ziertzowzu64R. 14 G' j " Glatz bei Kaul¬ 
fuß zu 67R. 9 G. 6 Pf. zuKönigsbcrginPr.bei von S^gmaneky zu 47YR.4G. zuOels 
bei Beer zu 536R. iG . ioPf. zu Sagan bei Greckzu 63 R. iHG. 6 Pf. Die Terne 10.18.41. 
ist zu Berlin bei Henow zu 764 R. 11 G.6Pf. beiRägelinzu 128 R. 5G.6Pf. bei Stvem-
pelzu128R.5G.6Pf, beiTrappezuz5R.6G.yPf.zuBreslaubeiGebuhrzu64R.6G. 
6Pf. beiKlostzu?65R.22G yPf. bei Reißig zu 6Z R. 15 G. 6 Pf. zu Patschkau bei Hüb¬ 
ner Ambenweist zu 11R. 6 G. Die Terne ic>. is. 56. ist zu Berlin bei Doußin zu254R. 
14G. DicTerne iO.41.56. isizu Berlin bei Buße Ambenweise, bei Knappe zu 255 Rthlr. 
i2G.6Pf . beiNattstrzu475R.iOG. beiSchöneberg zu 18R. 9G.8Pf. beiWtllamne 
zu 6z R. 15 G. 6 Pf. zu Breslau bei Hentschelzu 66 R. 16 G. zu Halle bei Zerener zu 147 R. 
g G. 4Pf. zu Magdeburg bei Rohde zu 64R. 14G. illDppelnbeiKörnigzu6z R. 15 G. 
6 Pf. zu Oschersleben bei Grave Ambenweise, zu Stolpe bei Bötticher zu 509 R. 4 G. und 
anderer Orten mehr verschiedentlich gewonnen worden. 

Die Ambe z. lo.istzuBerlin bei Adam, Antony,Barsch,Valtzer,Bartscherer,Baruch, 
Beeck, Behrends, Bellin, Benezet, Berger, Betcke, Blell, Blelln,Blume,Blumenthal,Bohm, 
Brückner, Bußler, Conver, Coulon, Crndetius, Curths, Devaran«e, Dollen, Dreyer, Dun¬ 
ker, Eckart, Eckstein, Eltester, Emanuel, Emel, Eulner, Farsch, Favre, Feder, C.D.und I . 
C. Fischer, Forckel,I.G. und A.Francke, Freygang, Gallisch, Gantzer, Geiger, Gentzmer, 
Grand, Groll, Haase, Hayne, Heintz, Hempel, Henow, findende, g, Hinnebergin, Iost, 
Ißem, Jünglingen, Keusch, Knape, C.F.undI.C.G.Köhler,Krüger,Küstl,Lange,I.F. 
und L. Laval, Lecoq, Lederer, Lehmann, Liehrs, kindemann,Lippe,Luhmann,Matzd^>rff,Meier, 
Mendel, Mendel und C, I . C. und S. Meyer, Moskopf, Moßer, Munchenberg sen. und jun., 
Nieschelsky, Nöbiling, Nouvel, Oberkampfin, Oberschmidt, Oelschlägern, Pelletier, Pitzsch-
ky sen. und jun., Poßin, Rahn, Richter, Rohde, de Ron, Rothen, Rücker, Saby, Sachs, Sa¬ 
la Tarone, Salomon, Sandow, Schach Schade, Schaner, Schlecker, Schlegel, Schmidt, 
Schöneberg, Schönebergin, I . C. und N. Schröder, Schubarth, I . C., I . C., I . F., I . G., 
I . W. Schultze, Schwahn, Eeverin, Sperling, Steinhausen, Stöber, Streithorst, Strem-
pel,Strömannin, Strome^Sydow,Teller,Tornow,Trappe, Ulrici,Unger, Vaillant, Ver-
ge,Volckmar,Wachsmuth, Wagener, Walter, Weintöpser, Weißer, Wetzet, Wick, Winter 
ftn. und jun., Wulf, Zahl, Zeibig, Fernitz, Zielen, Zietz, Zimanky, zu 27c) R. 150 R. 86R. 
6 G . 8oR. 76R.21G. 64R.16G.6Pf. 61R.20G.6Pf. 55R. 50R. 47R. 12G. 
46R.21G. 45R. 43R.18G. 42N.12G. 39R.9G. 38R.18G. 37R.19G.6Pf. 
37R.12G. 37R. 36R.6G. 35R. 15G. 35R. 34R.8G. 3^R. 18G. 33R. 3G. 
21R.21G. 30R.15G. 3c>R. 29R.9G. 28R. 18G. 28R. 3G. 27R.19G.6P5 
27R.12G. 27R.4G.6Pf . 26R.21G. 25R. 6G. 25R. 15G. 25R. ,24R. i6G. 
6 P f . 2 4 R . 9 G . 2 3 R . 1 8 G . 23R. iOG.6Pf . 23R.3G. 22R.12G. 2 2 R . 4 G . 
bPf. 21R.15G. 21R.6G. 22R.22G.6Pf . 2oR. 15G. 2oR. !9R. 16O. 6Pf. 
l s R . l s G . 18R. ZG. 17R.19G.6Pf. i53 i .» iG< 16R.ÜG. ^ R ^ i z G . 15R. 



?'G.6Pf. !5R. l4R.9G.13R.18G.13R.iOG.6Pf.13R.3G.l2R.iHG.6Pf. 
12R.12G. 11R.21G. 11R.13G.6Pf. 11R. 6G. ioR. 22G. 6Pf. 10N.15G. 
IOR. 9R.16G.6Pf. 9R.9G. 8R.18G. 8R.1oG.6Pf.8R.3G.7R.19G.6Pft 
7R.12G. 7R.4G.6Pf. 6R.21G. 6R.6G. 5R.22G.6Pf. 5R.15G. 5R.7G. 
6Pf. 5R. 4R. i^G. 4R.nG.6Pf . 4R.4G. 4R.1G.6Pf. 3R.18R.3R.10G. 
6 Pf. 3R.3G. und2R. i9G.6Pft zu Bernau bey Hencke, zu Bernstadt bei Bredschneis 
der, zuBerchelsdorfbeiKorb, zu Brandenburg bei Metze, Röscher, Schlunck, zu Breslau 
bei Brosemann, Brücknerin, Buchner, Dietrich, Exler, Gampert, Hebensireit, Hentschel, 
Holtz, Kluge, Lucas, Machales, Martschm,I.G. und F.W.Müller, Sachse, Schneider, 
Scholß, Schultz, Seyler, Wedlich, Weise, Wentzel, Wiedemann, Willert, Zippeli, zu Brieg 
bei Peucker, zuBunzlaubeiBleul, zu Calbe bei Schöre, zu Cönnsrn bei Naunachbar, zu 
CöpemckbciCramer, zuCrossenbeiSelge, zu Frankfurch bei Weiße, Willert, zu Friedland 
beiLiehr, zu Glogau bei Dionysius, Grütze, Peucker, zu Goldberg bei Hincke, Knappe, zu 
Königsberg in Pr. bei Aron, Bauer, zu Landeshuth bei Kleinwachter, zu Liegnitz bei Trarsch, 
zu Löwenberg bei Hahn, Hossrichter, zu Magdeburg bei taubell, Meinecke, zu Münchenberg 
bei Schmilinsky, zu Neiß bsi Taßo, zu Neurode bei Haußler, zu Nimptsch bei Praidt, zu 
OelsbeiBeer, zu Oranienburg bctFrancke, zu Oschersleben bei Gräve, zu Parchwitz bei 
Eggers, zu Patschkau bei Hübner, zu Perleberg bei Fatcke, zu Polckwitz bei Pfitzner, zu 
Potsdam bei Fischer, Moses, Persius, Tor-
chiana, zu Prentzlow bei Baumann, zu Rathenow bei Krüger, zu Reichenbach bei Geißler, 
Weiß, zu Ruppin bei Glimm, zu Schönem bei Iackch zu Schweidnitz bei Echeffler, zu Sol¬ 
din bei Bötticher, zu Spandau bei Fröhner, zu Strelitz bet Marcus, zu Sulau bei Stiegel-
hoffer, zuTemplin bei Freischmidt, zuWerderbeiSchönemann, zu Wittstock bei Samuel, 
zu Wusterhausen bei Maltitz, zuZossen bei Vithosius zu 135 R. 101R.21G. 90R. 79R. 
2iG.6Pf. 69R.nG.6Pf. 6OR. 46R.6G. 45R. 38R.18G. 37R.I -G. z6R. 
21 G. 35R.5G.6Pf. 34R. 9G. zzR. 18G. 28R. I8G. 28R. zG. 27R. 12G. 
26R. 2 iG. 26R.6G. 25R. 22G. 6Pf. 25R. 15G. 24R.16G.6Pf. 24R. 9G. 
23R.18G. 23R.3G. 22R.l9G.6Pf. 22R. 15G. 9^f. 22R. 1.2G. 21R. 15G. 
21R.6G. 20R.22G.6Pf. 20R. 15G. 2vR. 19R.9G. 18R. 18G. 18R. ?G. 
17R.19G.6ipf. 17R. 12G. 17R.4G.6Pf. 16R. 21G. 16R. 6G. 15R. 22G. 
6Pf. 15R.7G.6Pf. 15R. 14R.16G.6Pf. 14R. 9G. 14R.1G.6Pf. 13R. 
18G. 13R.3G. 12R.12G. 11R. 21G. 11R.6G. IOR.22G. 6Pf. IOR. 15G. 
9R.9G. 8R.12G. 8R.ic)G.6Pf. 8R.3G. 7R.19G.6Pf. 7R. 12G.7R.4G. 
6Pf. 6R.21G. 6R.6G. 5R.22G.6Pf. 5R.15G.5R.7G.6Pf.4R.11G.6Pft 
4R.4G. 3R.18G. 3R.lOG.6Pf. 3R.3G.und2R.i9G.6Pf.gewonnenworden. 

Die Ambe 3.18. ist zu Berlin bei Apihsch, Bartscherer, Bellin, Benejet, Betcke,Blelln, 
Blell,Bluhme,Blumenthal, Böhm, Brandenburg Brächet, Bußler, Buße, Conver, Cou-
lon, Curths, Crudelius, Davaranne, Dreyer, Düfresne, Duncker, Emel, Eulner, Faure, 
Farsch, Finck, Fischer, Forckel, Francke, Freygang, Fürst, Geiger, Gentzmer, Hayne, Heintz, 
Heyl,Hinnebergin, Hoppe, Issem, Jünglingen, Keusch, Köhler, Königen,Knape, C. und E. 
C.Krüger,Kümmelmann,kamartiniere,Lautsch,Lehmann, Liehrs, Ltudemann Lind, Lücke, 
Luhmann, Matthan, M-ltzdorff, I . C. und S . Meyer, Metivier, Mevius, Münchenberg, 
Mohr,Moßer,Nauscr, Neumann, NiesiHelsky, Nöbiling, Nouvel, Oelschlagern, Oetting^ 
Oppenheimer, Pietzker, Poßin, 2tahn, Rägclin, de Ron, Rothen, Rücker, Saby, Sachs,Ea-
lomon,Sandow, Schack, Schauer, Schade, Scheibler, Schlegel, Schlecker,Schmidt,Schö-
nebergin, I . G., C. F., F. D. und I . W. Schnltze, Schwahn, Severin, Sperling,Steinhan-
sen, Stöber, Strempel, Strötnannin, Supe, Eydow, Teller, Tornow, Trappe, Unger, Vail-
lant, Berge, Voß, Wagner, Walter, Wetzel, Wilknius, Wildenow, Winter,Wittkopss,WoU-
Oram, Zahl, 3 i e r l n , M , Fochów, i « l i ^ R ^ H G , 56R16G. 55R. 35R. z i R . 6 G r . 



^ R . 22R.52G. l 8 R . ? G . 17R.1HG. 14R.9G. 12R.12G. i i R . H r G . n Z t . 
b G . 9 R . 9 G . 8R. i o G . 6R./>G. 5R. 15 G. 3 R . 6 G . 9Pf. ?R. 3G. und 2 R. 
.>9G.6Pf. zu Berustadt bei Bredschneider, zu Brandenburg 
bei Aschcdorn, Meße, jn Breslau bei Albert, Dietrich, Ehrhardt, Fleischer, Goldbcrq, Keller^ 
Korn, Kremser, Kretztger,^lncke, Lucas, Machales, Martschin, Nähler, Reißig,^ Walter, 
Wcdlich, Weiße, Zippeli, Zirzow, zu Bneg bei Iohii,Kuhural, zu Bun^au bei Bleul, zu 
Celle bei Brase, zu Charlottenbura bei Patz, zu Cottbus bei Angersiein, zu Crossen bei Selge, 
zu NeustadtEberswalde bei Forckel, zu Emdcu bei Abraham, zu Franifurth bei Casper, zu 
Friedcberg bei Krusch, zu Freystadt bei Gurcke, zu Gardelegeu bei Pitschcl, zu Kreissenberg 
bei Klutz, zu Grüneberg bei Sincke, zu Halbersiadt lxi Heinlcke, zn Halle bei Hartmauy, 
Wendt,Zerener, zu Iauer beiFlcischcr, zu Königsberg in dcr Neum. bei Placolomus, zu 
Königsberg in Pr. bei Jonas, zu Krappitz bei M ^ zu K^pferberg bri5l'oppe, zu Lands-
hcrg bei Brutschcke, zALandeshuth beiKlelnwächrcr, zu Lentzen bei Echultze, zu Liedau bei 
Hoffmann, zu Ltegnitz bei Kltispel, Trarsch, zu Löwenberg bei Hossrichter, zu Lüben bei Ber¬ 
eichen, Georgi, zu Magdeburg bei Bjancone,Lallbell, zu Reiß bei Grccie, zu Neustadt bei 
ZHnaun, zu Nilnptsch bei Prqi.Ht, zu Ottmachau bei Scholtz, zu Parchwitz bei Eggers, zu 
Patschkau bei Hübner, zu Potsdam bei Fischer, Harprecht, Helniholtz, Henkel, zu Rathenau 
bei Schmilinski, zu Reicheubachbei Geißler, zu SchK'itzbei Rüdiger, zu Schmiedeberg bei 
Plischke, ^uSchweidNl'tz beiEcheffler, zuSchwibus bei M r u s , zu Silberberg bei Kucke¬ 
lich, zu zu Steimm bei Veit, iu Etrehlen bei Stiller, zn Strelitz 
bei Radeck, zu^rcbnitz bei Esierlin, zu Warlnbrmm bei Buhl, Hornig, zu Wernigerode bei 
Ahlhelm, zu Wittstock bei Samuel, zu Züllichau bei Däuecke und anderer Orten Verschiß 
dentlich^ui56R.2iG. 903ü 58R.LG. 45R. 27R.12G. 2. ;R. i8G. 16R.16G. 
14R.YG. 14R.8G.6Pf. i 2 R . i 2 G r . 11R.H1G. 11R.6G. 9R.4G. 8R. IOG. 
bPf. ?R<^i1I.6Pf. 6M.6G. 5R.15G. ZR..18G. 3 R . 3 G . und2R. l9<V.6Pft 
gewonnen worden. 

Die Ambe ̂ . 41. ist zu Berlin bei BM^r , Bartscherer, Brächet, Brandenburg, r̂ude«e 
lius, Eckardt, Farsch, Forckel, Grand, G r ^ Gründler, Haase, Laval, Lmdemann, Meyer, 
Poßin,RtNgmacher, Sachs, Schaner, ßchönebergin, Schröder, Supe, Sydow, Trappe, 
Nolckmar,Wachsmuch,WagelMv Wolfgramm,3ahl,zuH5R. 2^R. 18 G. 22 R. 12M. 
i6R>6G. 13R.18G. 12R.12G. i . iR ,6G. 8R. ioG.6pf . 6 R . 6 G . 5 R. 15 A . 
4R .4G . zR. 12G. und2R.19G.6pf. zu Brandenburg bei Metze, zu Breßlau bei Hei¬ 
den, Klose, Echneider^Scholtz.Seyler, Waltern, Willert, zu Brieg bei John, zu Celle bei 
Brase, zu^harlottenburg bei Patz, zu Neustadt Eberswald^bei Forckel, zu Halle bei Gansie 
sen, zu Haynau bei Mschke, zn Königsberg in be^Neum. bei Placotomus, zu Königsberg 
tu Pr. bei vsn Stegmansky, zuJandeshuth bei Kleinwächter, zu Magdeburg bei Biancone, 
zu Neumarckt bei Dancke, zu Neurode bei Haußjer, zu Nimptsch bei Praidt, zu Potsdam 
oeiHelncholtz,Henckel, zuNeichenbachl>eiWeiß, zuSchönaubei Iackel, zu Spandau bei 
Rüppel, zu Strasburg bei Israel, zuZchdenickbeiHirschzuz5R.I8G.3pf. 33R., i8G. 
27R.12G. 23R..18G. 22R.-l2G.16R.6G. i?R.i8G. i2R.i^G. 11 R. 6G. 
6 I l . 6 G . 5 R . 1 5 G . 4 R . 4 O . 3R.3G.und2R.19G.6pf . gewonnmworden. 

Die Ambe 3.56. ist zuBerlin beiBlumenthal, Coulon,Curths^,Duncker,Eltester, Faure, 
Frick, Geiger, Hapye, Ioost, Keufch/kange, Meier, Metivier, München 
tker, SHultz^SteffechStöb^Sup^Trapp^Vleweg^W^^ Wulff, zu 33 R. 
i«G. 27R.12G. 23R.18G. 22R.12G. 16R.6G. .t3R.i8G. F2R.12G.liR. 
ßG. 6R .6G. 5R.1.5O. 4R .4G . 3R-3G. unb^R. 19 G. 6 pf. zu Preßlau bei 
Klose, Korn, Machales, Weidner, zu Celle bei Brase, zu Crossen bei Selge, zu Glatz bei Kaul-
W / zu HirschberKbei Gittnnler, zu Kupferberg bei Koppe, zu Landeshuth bei Kleinwach-
ttr, zu Magdeburg bei Ilohde, ^uPMwitz,bti Psitzner̂  zuSchidlitz hei Rüdiger zu 67 R. 



«zO> 2zR. !8E. 27R. l2G. 2zR. iZG. 22R. 12 V . is R/6G^' i ^ W i M i^Zt» 
l 2 G . 11R.6G. 63t.6G. 5R.15G. 4 R . 4 G . 3R.3G. und'2'R. 19G.6pf< gewon¬ 
nen worden. 

DieAmbe io. 18. ist zu Berlin bei Antony, Apitzsch/Valtzer, Barischerer, Baruch 
Behl ends, Bellin, Perger, Betke,, Böhm, Busse, Bußler, Chambeau,Colas, CoMat, Conver> 
Coulon, G ud> lius, Cm-chs, Danckert, Devarenn,Doußin, Dreyer, Duncker, Eckardt, Elle-
stet-, Eulnen F.wre,C. T>. und S . Fischcr, Freygang, Fürst, Gallisch, GentzMer, Grand, 
Gründler, .pamam^Hayne^Heen^HelNpel, Heyj, HlUe, HindenberO Hoffmann, Heppe 
Hübner, Dost> Keusch, Köhler, Königen, Kruger, Kümmelmann, LMnänimere, Lau«)/ 
zantsch> I . F. und L.Laval, Lederer, Lchmaml> Lincke, Lücke, Mar t lM , Matthüas, Merdel 
undComp., Metiyier, I . C. lNld-S/Meyer, Moskopf, Münchmberg, Nöbiling, Nonvel, 
Oelschlagcrn,swßin,Rägelin,Nahn,deRon.Rothe,Nuże,Salomon, Schaner, Schleyer 

^Schsneberg, Eäu-öder, E. F . , I . F. und, I . W. Schultze,Schwahn, Stockfisch; Etrcichor?/ 
Stren'.pe!,Supe,S>)bow, Tornow, Trappe, Unger, VerZe, Vitwe,q, V G , Walter, Wei-t. 
töpfer,M'tzel,Wl-llenius,3üh!,3il,'tz, Zimancky z« 270 R. 150 R. 13^ 3i. 125 R. yv R. 
S7R.12G. 6 2 R . I - G . 5aR.45R.33R.18G. 28R.3G. 25R<2)R.l8G< 21R. 
16G. 18R.18G. i ü R . 16G« 15R.15G. I 3 R . I 8 G . 12R.12G. i l R . 6 G . lo^k 
,G.6pf . 9R.YG. 8R.8G. 7R.12G. 6R.6G. 5 R. l 5 G . 4 R . 4 G . 3 R . ? U 
Md2R. i<)G.6pf. zuVernstadtbei Bredschneider, zu Brandenburg bei Metze, Röscher'. 
Scl)lunch zu Breßlau beiAlbert,Brosemann, Ditrich,Ehchürdt,Ex!er,Fed?rlein> Fleischer' 
Gampert, Ooldberg,,Hahn,Hebenstr?it,Hentschcl, 5teller, Klose,Kor«,Lamchen) Lehmanns 
Machales, Martfchin, Nahler, Sch'wider, Scholtz, Schultz, Seidel, Wentzel, WiLert, Wolff> 
Zippely, zuBriegbeiIohn, zuCrossenbeySelge, zuCästrin beiBertaiini, zu Emdeu bei 
Fevy, zu Frankfurt!) bei Wilhelm«, zu Freyburgbei ScholH, zu Gemhin bei Luther. zuGlöt 
gaubeiDionysius, zu Grünebrrgb«i Sinke, zu Halhersiadt bei Heinecke, zu Halle beiBouri 
dyu, Hartmann Ros inM, Wendt, Zerener, zu Hannover bei Respetino> zu Herford bei 
Heinchen, zuHirschbergbeiKnobloch/Weiss, zu Krappitz bei Tschulcke, zn Landeshuth bei 
Kleinwächter, zu köwenberg bei Hoffrichter, zu Lüben bei Beriich^n, zn Luckenwalde bei 
Moses, znMagdeblirz)beiBiancone>Coqui, Francken,Laub?ä, zu Mittenwaldr bei Bech^ 
Holt, zuNamslau bei Borger, zu Nkiß bei Gretke,Tasso, zu Oels bei Heumann, zu Polck-
witzbeiPfitzner, zu Potsdam bei Fischer, Friedrich, Harprechf, Hiller, Moses, Torchiana 
zu Pyritz bei Pohle, zu Ratwm bei Reiche!, zu Schidlihbei Rüdiger, zu Silberberg bei Ku-
ckrich, zu Schmiedsberg bei Plischk?̂  zu Ochwetdnitz bei Bauer, Klcft, zu Spandau bei 
Fröhner, zuStetnnbeiMcinick^ zuTrebnitz bei Estetlin, znWarl«5runn bei Bukt, Hor¬ 
nig, zu Martha bei Buttner, zu Werther bei Wtter, zu Witsiock bei SailMel, zu Wohlan 
beiCoppius> zuFchdrlnckteiLonGntt:enchal,Hi:fcl)zu i 3 i R. 3 G. 68 R. 18 G. «8 N.-
z G. 45 R. 15 G. 3YR. 9G. 35R.' 15 G. 3? K. 18G. 3"R. 25A. 22 R. 12G. 20 R 
25 G. 17R. ! 2G . I7R-4G. 6pf. i 6 R . 6 G. 14 R. 6 G. 13A. 18 G. 12 R. 12 GV 
n R . 2 l G . 1oR. i7G.6p f .1oR.1oG. 8R.ZG. 6R.21G. 6R .6G. 5 R . I H G-
4 R . 4 G . 3R.3G. und2R.19G.6pf. gewonnen worden. 

Die Ambe io> 41. ist zuBerlin beî ehsends,Benezey Betcke,Nöcfe,Bohm, Branden-
Alrg,CoAlon,Crudelius,Devaranne, Doussin, Dreher, Eckstein, Einel, Faure, Favre, Ui-
scher, Francke, Grö!l> Hempet, Hiunedergen, HoMann, Joseph, Knapt, Lamartiniere, Lede¬ 
rer, L?vm,Lindt, Mtier, Mohr, M^fts, Moße:-/ Naustr, Nouvel, Oelschlägörn, Oettin^ 
Nahn, Richter/Näcker, Sandow, Echlegel,.Schmidt, Schöneberg, Schultze, Schwahn, 
StrelNpel,Strömanl,itt,Supe,Tomow, Trappe, Verge, Wachsmmh, Wagener, Walter 
Wildenow,Winl3r>Wvllfgram,3ern!tz,3ierln,zu4oR.i5G. 31 R/21 G. 28R. 12 G . 
25R.2lR,6G. 18R.18G. 17R.12G. i6R.2lG. I3R.IZG. i^R.i2G< 12R 
«G. «R.2lG< 9R.9G. 83i.i8G, 6R.2lG, 6R.6G.5R.22G.6pf.5R.15G.' 



, N. roG.6pf. z R. ?G. und 2 R. 19 G.6pf. zu Angermlinde bei Pax, zu Breslau bei 
Albert,Prostmann,Klose,Müller. Oachft, Seidel, Wallern, zu Brieg bei Ioh):, zu Calbe 
bei Schöre, zu Cottbuß bei solcher, zu Goldberg bei Knappe, zu Grüneberg bei Sincke, zu 
Halle bei Bourdau, Wende, Zercner, zu Haynau bei Raschle, zu Hirschberg bei Gotlsche, 
We'ß, juIauer bei Ulcke, zu Königsberg in der Noum. bei Placot^ml;s, zu Leobfchütz bei 
Größer, zu Liegnitz bei Bartsch, zu Magdeburg bei Bianconc, zu Naumburg bei Gnehr, zu 
NetßbeiGretcke,Lorrmann,Tasso, zu Neurode bei Häuvler, zu Oels bei Beer, zuOppeln 
bei Körnig, zuOttmachaubeiScholtz, zu Piauen bei Wunsch, zu Potsdam bei Harprecbt, 
Hiller,Torchiana, zu Äatiborle. Reichet, zll Reichenbach bei Geißler, zuSagalibeiGrcck, 
zuSchmidebergbeiPlischcke, zuSchonaubciIackel, zn Silberberg beiKuckerich, zuEten-
dal bei Hoffmann, zu Steinau bei Gurland, zu Waldenburg bei Gebauer, zu Warmbrunn 
bei Buhl, zu Martha bei Büttner, zu Wittstock bei Samuel, zu Wohlau bei Coppius und 
andrer Orten mehr verschiedentlich zu 157 R 12 G. 68 R. 2 G. 28 R. ? G. 25 R. 7G. 6 pf. 
^ ; R . 19R.16G.6pf. 16R.21G. 12R.12G. 11R.6G. 8N.9G. 6pf. 6R . 6 G . 
5R. 15G. 4R.4G. z R. iOG.6pf. 3R.3G. und2R'i9G.6pf. gewonnen worden. 

Die Ambe ic>. 56. ist zu Berlin bei Peeck, Betcke, Blell, Crudclius, Doussm, Feder,Gans 
her, Gründler, Haase, Hempel, Ioosi, kuhmann, Meyer, Münchenberg, Nouvel, Poßin, 
Sala Tarone, Sachs, Schulye, Schwahn, Stromer, Trappe, Vaillant, Voß, Wachsmuth, 
Wagner,Zernitz,Zimanckyzu5oR.25R. 21R.6G. 18R.18G. 12R.12G. 11R.21G. 
11R.6G. 8R. iOG.6pf. 8R .3G. 6 R . 6 G . 5R.22G. 5R.15G. zR.iOG.6pf. 
3 R . 3 G . und2R.1yG.6pf. zu Bielefeld bei Lampe, zu Brandenburg bei Metze, zu Bres¬ 
lau bei Albert, Brückners, Hebenstreit, Knothe, Lehmann, kienich, Marlschin, Seidel, Zip-
peli,Willert, zu Duhrenfurth bey Teschner, zu Glatz bey Kaulfuß, zu Gransee bei Schrei¬ 
ber, zu Grünberg bei Eincke, zuKonigsberg in der Neum.bei Placotomus, zu Kupferberg 
bei Koppe, zu Landeshut bey Kleinwachter, zu Lindów bei Zechlin, zu Minden bei Muller, 
zu Oppeln bei Körnig, zu Potsdam bei Friedrich, Harprecht, Hiller, zn Rathenow bei Krü¬ 
ger, zu Reichenbach bciGeißer, und andrerOrten mehr verschiedentlich zu ? zR. 18 G. 11R. 
b G . 11R.1G.6pf. 8R.18G. 8R.ic)G.6pf. 6 R . 6 G . 5R.22G>6pf. 5R.15G. 
4R.1G.6pf . 3 R. 20 G. 6 pf. 3R.5G.6pf. 3R.3G. und 2 R. 19 G. 6 pf. gewönne» 
worden. 

Das übrige der Gewinnstliste siehe im Nachtrags 
Dem Publiko wir^hi^urch bekannt gemacht^aß das im Fursienthume Brieg und 

beßen Creutzburgischen Creiße gelegene dem Adam Heinrich v. Sternberg zugehörige Antheil 
Guth Gottersdorffwelches nach Abzug der darauf haftenden Lasten, den jährlichen Ertrag 
deßelben mit 6 präsent zu Spiral gerechnet, auf i52oRthlr. 9 Ggr. 2 d'< gewürdiget wor¬ 
den vom 6 Jan. 1777. an, binnen 9 Monathen und zwar in i ermino ultimo er perennoris 
den6October des l ö s t e n Jahres bey der hiesigen König!. Hochlöbl. Oberamtsregierung 
öffentlich wlrdlubkattiret und feil gebothen werden. Es werden demnach alle und jede/ 
welche besagtes Antheil Guth Gottersdorfzu besitzen Fähigkeit und Mittel haben hierdurch 
cirirer und vorgeladenen schon erwähntem peremtorischen 1 ermmo den 6 Octob. des i777ten 
Jahres vor die hierzu angeordnete König!. Oberamts-Commißion an gewöhnlicher Ober-
amtsstelle, in Person, ober durch genungsam bevollmächtigte und unterrichtete Anwalde sich 
einzufinden, ihr Geboth zu thun, und hierauf zu gewärtigen, daß oberwahmes Gulh dem 
Meistbiethenden wird zugeschlagen werden. Breßlau den 6 December 1776. 

König!. Preuß. Breßl. Oberamtsregierung. ^ ^ 
Auf der Pfnorr- am Ecke der Iunkerngaße in No. 926. ist eine Wohnung von 5 Zim? 

mern nebsi übrigen großen Gelaß von Kammern, Boden/ Knchrl und M e r gegen sehr billige 
Ansetu vermiethen u/,d zu beziehen. Nachtrag 



Nachtrag 26 No. z. Mondtags den 6 Januar. 1757. 
DieAmbe 18.41. ist zu Berlin bei Balßer, Barsch, Blumenthal, Böhm, Chambea», 

Quncker, Gantz^r, Heiutz, Hindenberg, Iost, Knauß, Krüger, Mmdel,Moßer, Nallstr, No-
Ron, Rudelphi, Eala Tarone, Schaner, Schlecker, 

Schultze,Severln, Strempel, Trappe, Willenius, Wittkopf, zu 270R. ic^yR. 45 R. 1 ^G^ 
45R.37R.12G. 36R.6G. 3 ) R i 5 G . 24R.1G.6pf. HzR. i Z G . 22R. 12G» 
18R.18G. ^4R.yG. lzR. i8G. 12R.12G. 11R.21G. 11R.6G. i'o R 15 G. 
8R.?G. 6R.21G. 6R.6G. 5R.15G' 4R.4G. 3 R. 3 G. und 2 R. 19 G. 6 pf. 
zu Bexnstadt bei Brebsthneider zu Breslau bei Bruckner, Fleischer, Lehmann, Müller, Wed-
lich, zuBriegbeiIohn, zuCöttnernbeiNaunachbar, zuCremmenbeiKlemann, zuDams-
dorffbei Bette, zuGreiffeuberg bei Christ, Rothe, zu Halle bei Bourdau, Wendt, iu Hirsch-
b r̂g bei Knobioch, zuIauer bei UlLe, zu Kupferberg bei Koppe, zu Lagow bei Langê  zu 
ka^beshuthbei Klemwachter, zuLiegnitz bei Bartsch/ zu Magdeburg bei Biancone, Coqui, 
Faber, Francken,Laubell, Meinecke, zu Kauen bei Maaß, Worgitzky, zu Reiß bei Lorrmann, 
zn Otwmchau bei Scholtz, zu Potsdam bei Friedrich, Henckel,Torchiana, zu Spandau bei 
Rüppel, zu Stettin bei Benecke, zu Strelitz bei Marcus, zu Sulau bei Stiegelhoffer, zu 
Templitt bei Freyschmidt, zu Warmbrunn bei Hornig zu 56 R. 6 G. 4,1 R. 33 R. 18 G. 
z^R.6G. 3oR. 28R.3G. 25R. 2,R. i8G. 22R. 1 2 ^ 21 N. 6 G. 20 R. iß R. 
isG. 16R.21G. 15R.14R.9G. 13R.18G. 12R.12G. 11N.Z1G. t i N . 6 G . 
I0R.I5G. ^R.yG. 8R.18G. 8R.3G. 7R.9G.6pf. 6N.21G. 6N. 6G. ?Rd 
22G.6pf. 5R.15G. 4R.4G. 3R.18G. ZR.loG.5pf. 3R.5G.6pf. 3R. 3 G. 
und2R. 19 G. 6̂ >f. gewonnen werden. 

DieAmbe 13.5b. ist zu Berlin bei B a r t M Gal¬ 
lisch, Granb,Hindenberg. Kümmelmann, tinbewann, Meyn, Schmiel, Sperlmg, Supe, 
Tlappe,Wachsm!lth,Weintspfer,Fimannky zu 35 R. 53 R. 58 G. 22 N. 12 G> 21 R. 
iüG> C8R.18G. 16R.16G. 15R.15G. 13R.18G. 12R12G.ilR.6G.tpR> 
iO.6p5^R.9G. 8R.8G. 6R.6G. 5R.15G. 4R.4G.3 R.3G. und^R. 19^ 
6pf. zu BreslaubLi Brücknern, Ditrich, Ehrhardt, Hentschcl, Kremser Lehuianl?, Lincle^ 
Schafer,Weise,Weiß, Willert, zu Cüfirinbei Bertarini, zu Deffaubei Lippluann, zuFrank-
fftrthbeiWilhelnu,juGlatzbeiKaulfuß, zuGlogaubeiDionysius, Klcpsch, zl: Halbersiadt 
beiLeckcny, zu Halle bei Ermisch, Zerener, zu Hirschberg beiGmimler, zu Iauer bet Ulcke. 
zu Krappitz bei Tsthulcke, zu Kupftxberg beiKoppe, zu Nauen bei Worgitzly,- zu Neiß bei 
Gretcke, zu Oels bei Tüchsen, zu Potsdam bei Helmholß, Hiller, Persms, Torchiana, zu 
Reichenbach bei Elsner, zu Rostnberg bei Wolff, zu Ruppin bei Aeäfett, zu SchweidniL 
^ei Bauer, MWohlau bei Coppius, zu Zcebsi bei Göhrs zu 150 R. !Z5 R. loo R. 90 R. 
67N.12G. 56R.6G. 45R. 33R.18G. 25R. I z R . ^ 8 G . Z l R . i 6 G . 18R. 18G. 
15R.15G. 13R.18G. 12R.12W. 11R.6G. 9R.9G. 7R.12G. 6R . 6G. 5R. 
15G. 4 R 4 G . 3R.3G. und^R. i9G.6pf. gewonnen worden» 

Die Ambe 41.56. lst zu Berlin bei Dreyer, Gei¬ 
ger, Meyer, Schultze,Sydow, Wesiphal, Wulff, Zierln, zu22R. 12G. 14R. 16G.üpf, 
15R.58G. i2R.^2G< 11R.6G. 8R.3G. 6R.6G. 5R.15G. 4 R . 4 G . 2R. 
1^ G 6pf. zu Bernstadt bei Bretschneider, zu Bolckenhayn bei Purrlnann, zu Branden¬ 
burg bei Voscher, zu Breslau b e i r r n , Linke, Machales, zuCellebeiBryse, zuCüsirinbei 
Dertarini, zuFranckfurth bei Withelmi, zuGlatz bei Kaulfuß, zuHallebei Hartmann, zu 
Hanooverbei Uespetino, zu Hirschbcrgbei Knobloch, zu Löwenberg bei Hofrichter, zu Lü> 
ben bei Bereichen, zu Neumarckt bei Dancke, zu Ohlau bei Bock, zu Oschersleben bei Grave, 
zu Potsdam bei Fischer, Fridrich, Hiller, Mosts, zu Rathenow l̂ ei Schmilinsky, zu Silber¬ 
berg bei Kuckerich, zu Warmbrunn bei Buhl, zu Zehdenick bei von Grünenthal zu 25 R.7 G . 



epf. 2zR.l8G. 22R.I2G. I6R.6G. I?R.I3G. 12 R. 12 G. « 3 l . 6G. 6R. 
t G . 5R.15G. 4R.4G. )R. )G. UNV2R.1YG. 6pf. gewonnen worden. 

Nachricht. 
Die 222te Ziehung dieser König!. Lotterie ist auf den 15 Januar 1777. festgesetzt 

worden, und wird allhier in Breslau die Einnahme den 8ten dieses geschlossen. Sowol 
in allhiesigm König!. Haupt-Lotterie-Comptoir, als auch in allen übrigen werden Plans 
nebst Tabellen von der Berliner Zahlen-Lotterie für das gegenwärtige i?77ste I a h r gratis 
ausgegeben. . 

Da die aufallhiesigem Oberamtshause anstehende Auction M ^ 
ihren Anfang nimmt; Als wird dem Pubsiko bekannt gemacht, daß selbigen Tages des Mit¬ 
tags pl-aecile halb 2 Uhr mit ^ i t . V I . des Verzeichnißes an Uhren:c. T'ic. V I I . des ersten An¬ 
hangs an Gold-und Silbergeschirre, Iouwelen angefangen, wo möglich mit ' l i r . V l l l . att 
Porcellain und so fort, Tag fut Tag halb 2 Uhr des Nachmittags mit ZusaMnensetzung der in 
jedem ' l im l hxciiicirten egalen Effecten bis jU Ende conwmiret Werben. 

Nachdem 2ä InKaimam des Konigl.Cammerers Ludwig Friedrich WillhelmGrafen vo» 
Schlabrendorffund seiner Ehegemahlin Mar ia Theresm Grafin von Nimptsch die von 
ihnen erkauften in der Grafschaft Glatz «ruirten Güther Haßitz und Köniqskayn gerichtlich 
aufgebothen, und zu dem Ende von der Königl. Oberamtsre^erung Hieselbst per publica pro« 
el^m^lHalle diejenigen, so daraneln Recht undAnsprucl) zu haben vermeynen poremtoiie oi< 
nrec und bcfthliaetworden,ln einerZeitvon 12 Wochen vom 21 Öctober 1776 an zu zahlen, 
solÄ)e aä^K2 anzuzeigen, auch in dem letzten ^ r m t t w den i z ^ 17/7. auf dem Ober¬ 
amte hieftiost vor einer zu dem (?ndeniedergeütztenCommißion persönlich oder durch hierzu 
gehöria Bevollmächtigt Nachmittags um z Uhr zu erscheinen, ihre vermeyntlicheÄechte und 
Ansprüche 2a prorocollum anzumelden, deren ^ulkiicanones durch On^m^l-InKrulnenta, 
oder aufandre recktsgilltigeWeise beyzubringen; und zwar unter Androhlmg der ?rTc!uüoii, 
Auferlegung eines ewigen Stillschweigens und von Amtswegen zu verfügender Löschung der 
inrabnNi-renjul-mnl re^Iiumin den Grundbüchern; als wird dieses denjenigen/ denen daran 
gelegen ist hiermit öffentlich bekannt gemacht. Breslau den 4 October 1776. 

K5niql< Preuß. Brest. Oberamtslegieruttg. 

Nachdem bey der hiesigen Königl. Öberannsregierung aä inK^migm des Johann 
Adolph von Franckhen sem im Creuhburgschen Creyse gelegenes vonder Susanna Sophia 
verwitweten Rirtmeisierin von Koblinsky gebohrnen von Goczallowsky erkauftes Guth 
Äicderr oftn gerichtlich aufgebothen worden; als werden alle diejenigen, so daran ein Recht 
und Anspruch zu haben r e r n ^ und Aufers 
leq^ng eines ewigenEtilischweigens cicirer und befthliget,in dem lezten^ermino den i7Marz 
1777. al:f dem Oberamte hiestlbst vor einer zu demEnde niedergesezten Commißion persönlich 
oder durch hierzu gehörig Bevollmächtigte Rachmittags um )Uhr zu erscheinen, und ihre ver¬ 
meintliche Rechte und 'Ansprüche aä prowcolium gehörig anzumelden und zu julWcii-en. 
Breßlau den 6 December 1776. 

Köniql. Preuß. Breßlauische Oberamtsregieruncj. 

Dem Pndilto wird hiermit bekannt gemacht, daß in Ztmpel Capitular-Wiesen zu ver-
miets 5N seyn, und terminu« 1icit2ti0ni8 aufdcn 6 Februar a. c. festgesetzet wordeil, an welchem 
Tage Miclhlusilge sich früh um yUhr in der Weihbischöftichen Hauß-Canzley aufdem Dohme 
melden können. Breslau den z Jan. 1777. 

Es lst ein saplta! von 7000 Rthlrn. schwer Preuß, Courant gegen sichere Hypothek 
sogleich ausznlechln; wer GebrmH) davsn machen wil l , kan sich in der ZeittmgseMditisn 
«elden. 



Pachtluffige werden hierdurch eingeladen, sich in denen zu anderweitlg« Verpachtung' 
her gemeinen Stadt zugehörigen Teich-Aeckr und des Straßen-Düngers auf den 14 Nov. 
Ai December 1776. und y Januar 1777. pr^K^i^en I.icitati0N3.1^rmjni8 auf dem Königl. 
Eammer-Hause Hieselbst zu gewöhnlicher tzeßions-Zeit einzufinden, und ihr Geboth abzule¬ 
gen, wo denn diese Pachtung, bey welcher eine sichere saution auf5OORthlr. bestellet werben 

Jahre zugeschlagen werden wird. Breslau den 6Sept. 1776. 
Directores, Burgermeister und Rath. 

Ein hier angekommenerMusicus und Virtuose äufderMoline,Nahmens Ernst, Coil-
eertmeisterderHoch^räft. von Salmschen Capelle, machet einem hiesigen Publiko bekannt, 
daß er bey felner Durchreise nach Berlin auf den großen Redoutsnsaale ein C: ?cert gebe« 
w i rd ; in demselben wlrder die Ehre haben so wohl in seinem eignen als auch t i schen Ge¬ 
schmacke verschieden« Stücke zu spielen. Das Entree sowohl als das Biut t kostet parterre 
12 Ggr. auf dem Chor 8 Ggr. und aufder oberen Gallerte 4 Ggr. Wer Billette verlangt/ 
kann selbige in seinem Logie zu denen 8 Bergen, in No 4. sich abfordern lassen. Das Concert 
wird aufkünsllge Mittwoch als den Ztenoieftsseyn. De: Anfang um halb 6 Uhr. Welches 
^<zebonst ave^tiret Beinlich. ______̂  

/ "Bey I o y m l l s ^ U W t t l ^ , auf der Nikelsgasse in der Clause, sind noch Loosezur 1 sie« 
Classe Hannover. Lotterie, welche den 20 Januar gezogen wird, a 1 Rthl . 2 sgr. in Courant, 
zur 5ten Classe Ksnigsberger Lotterie, welche den 18 Januar gezogettWird ä iZ Rthlr . Cou^ 
ranthalbeundViertheilaPripornon, zur Oloß-Strehlitzer a 10 sgr. 6 d ' . zu bekommen. 
Zur ^ahlen-Lotterlewerden ebenfalls beliebige E^tze anflenommett; auswärtige Liebhaber 
belieben Briefe und Gelder ftanco < iilzufmden; Alle Gewinste der Hanöv^. Lotteriewerden ist 
Miner Collecte du rchs auch bey denen Re^ 
Novationen ke'i! mldetes als vcllwlchtlges Gold, ober Eourant mit dem gewöhnlichen Agio 
angenommen; Plans von allen Lotterien gratis/ ^, ^ ̂ , ^ ^ - . ^, ^ ' ,,-, 

Waldenbürg ^ n " ^ i ^ Uachdem"der Johann Schultz, aus Hermsdorf i l t 
Böhmen,welcheräm jzAugust o<2. : o P f . id i6.LothCaffce heimlich aus Böhmen einge¬ 
bracht und von dem Brigadier a Cdeval Talschke bttroP^tt worden, den i<Sept, c achter aus 
dem Arrest entwichen; Als citirer?>l ̂ o^str^uli vi äclc^aN0M5 den entwichenen OLfl-auaaNten^ 
wieauch die Eigenthümer, Besteller lnu T ' ellnebmn des eingeschlepten Caffee,daß dieselben 
in denl bell 27 Januar künftigen 1777^!! Ic^hrcs peremro^e angesetztenI'^mino öhnfehlbar 
Mhier vor demselben frühe um 9 Uhr er scheinen, auf die Oennnciauon antworten, ihrezBes 
tveißmittel sogleich mitzur S te l lebr inM oder uzn ̂ .äcitanon der vcknlionÄ.Feugen und 
eältiouen ä6cuwent<)ruln noch ante tern^num einkommen sollen, wiedrigenfalls dieselbigent 
lft gewärtigen haben, daß sie lhrer etwa habenden Bewciß Mit tel verlustig gehen, auch wenn 
sie Nichterscheinen, procon^Mz etconviO3 nnd detauf sie That gesetzte Strafe für verwürkt 

schäften Raudnitzund Raschdorf, neue Hyp. thequen - Bücher verfertigen laßen, citiree dan-
Ncnhero alle und jede, so an die Unterthanen dn'sir beyden Gemeinden vermeinen e<x qnocuu^ 
ch^capite rcal Ansprüche zu haben, daß solche binnen z Monathen peremptorie aber den It> 
Februar 2777. aufder Cantzeley zu Ra^dlUtz erscheinen, und ihre Forderungen 26 Imabukn-
6umlic>uiäe machen sul) committHtwne: daß mit Ablauf dieses "leruimi denen Ausbleiben? 
den zier pr^cliilonam ein ewiges Stillschweigen auferlegt werben solle. 

IVlHAstl-HtuZ citirer den von hier entwichenen Bürs 
ger und Bader Anton Kinasi, binnen 12 Wochen ̂ eremwi-i, aber auf den 13 Ianuar i i ^ 7 7 
sich allhierpersO^lich wiederum einzufinden, von feinet Etttweichuttg vor uns in cutia Red 
undAntwortiugebett,jm w c v m ^ 



«ySeja« werbe erkannt werden; Auch werden zugleich alle desselben Gläubiger eingeladen, 
iicimäanäum et julUkcanäun. pr^renk lub 

z^enHns^cluiier per^etui silenrii, zu erstl)einen. _____________ 
Vo^hiesigeFlirstl. Regierung werben hiermit 

aNe,wezchean den Nachlaß des in lolvenäo verstorbenen Glieschwltzcr Bauerns Caspar 
sSchrockes eine Anforderung habcn, aufden z März ^. t'. ^eromwne 2<j li^ui6anäum, er julU^ 
ßoanänlnpr^renla cirirer, und zugleich Kaufiusiige^i jicidHnäum um dessen daselbst auf 417 
Rthlr. 5 sgr. 6 d'. gel ichtlich taxirces einhubiges robothsammes Bauerguth aufden 24 März 
l777^s^erm.u l^orge laden. 

Heute den 6. Jan. 1777. wird wieder Bucher-Auction im Deutschmanmschen Hauj?', 
?5ß. 1. im Anhanges (^acHl^i. fortgefahren. 

Nachdem a6 mlt^ciHm derer kandrath von Randow-Bogschützer Kinder und Erben, 
ihr 2 parre ererbtes Guch Pogschül;ge ichtlich aufaebothen, und zu dem Ende von der Her-
zvgl. Regierung Hieselbst per pudlion pi o c l ^ m ^ alle diejenigen, so daran, besonders aus des 
nen darauf noch eingetragen stehenden Wexidu^, ein Rcchl und Anspruch zu haben vermeys 
nen,pesemt0sic cmr^rilud befehliget worden, in einn ^eil vou 12 Wochen, vom 2z Dec. 2.0. 
im zu zahlen, solches ^^anzuzeigen, auch in dem letzen Trmmo den l yMar t i i 1777 in der 
Herzog!. Reglerungs-Canzley yieselbst vor einer zu dem Ende niednaesHtenRegierungs-
Comnnßion persönlich, oder durch hierzu gehörig Bevollmächtigte Vormittags um 9 Uhr zu 
erscheinen, ihre vermeintliche Rechte und Ansprüche 56 pi owcollum anzumelden, deren I u -
lUlici.ri«ne8 durch 0rißiniä-lnftrumel.t» oder auf andcre rechtsgültige Welse beyzubringen, 
l»nd zwar unter Androhung der kr^clulion, Auferlegung eines ewigeu Seillschweigens, und 
von Amtswegen zu verfugenden Lx^Kulation derer auf solchem Guthe Bogschütz annoch 
eingetragen stehenden I^exuum, nehmlich: 1) Des von einem ConsenfevordieAnnaHe-
lena von Tsckammer, geb.vonKottwitz, überioooOTHl.schl. d.d.^Aug. 1721. nachdem 
darauf4ocx) 3hl schl. abschlaglich bezahlt worden, vor die Schmettauschen Vormünder in 
Breslau «x ( «liane d.d.i7Dec. 171^. den ?<? Dec< 1719. verbliebenen iieli<lm a 6cxx> 
Hhl. schl. 2) Des von einem Consense vor den Heinrich Gottfried Freyherrn v. Spatgen, 
Kaiserlichen Oberamtsraths, über 10200 Floren Rheinl. d. d, 17 May 171z nach 
ybschlagllcher Zahlung a 5400 Floren Rheinl. den l Februar 1715 verbliebenen Kessäui 
per ^8oo Floren Rheigl. z) Eines Consenses vor die Reichsgrafin von Flemming, über 
3000 Rthl. d.d. 38Mart i i 1719. 4) Einer von dem ehemaligen Besitzer George Friedrich 
Von Randau dey 5 Febr. 1726 in der Hartmuthschen Arrestsache, mit ermelbtem Guthe Bog¬ 
schätz bestellten Ourionis arreliHtoriX. i;) EinesConsensesvordieFreyherrl. Schmettau^ 
sche Vormundschaft über 5000Thl.schl. d.d. i 2 I a n . 17 ; ; . 6) Ewes Consenses vor den 
Gottfried FerHinand v.Fromhold über4oooThl.schl.d.d.2May i 7z ; . 7) Einer von ob-
beniemtem George Friedrich v. Randau, wegen derben 2 Aug. 1734 übernommenen Tutel 
her von Gutsmuthschen Tochter bestellten Vormunbschaftlichen Caurion. 8) Eines Eon-
senfts vor den Christoph Friedrich von Ribbech über»ooy Rthl. d. d.28Marti i 1737. un^ 
«li Eines Vermerkes, daß die verwittibte von Randau ihre Abstattungsgelder a 12000 Thlr-
jchl. worunter jedoch die ihrer jüngsten Tochter ausgesetzte 4000 Thlr.^^^ mit begriffen, be-
j^ge des ben7 Decbr. 1744. conßrmirten Kauf-Instmmenti ulrd Abstattungs-^^celi^8 zu 
'fordern habe. Als wird dieses denenjenigen, welchen dstran gelegen ist, hiermit öffentlich be¬ 
kannt gemscht. Oelsden 19 November 1776. 
' He«ogl. Wurttembera-Oelstsche Reaieruua. ^ 

Triest Zeitungen werden wöchentlich dreymal, Mondtags, Mittwochs und Sonnabends 
HU Breslau in Wilhelm Gottlieb Korns Buchhandlung am Ringe ausgegeben/ 

. M sind auch MsSllen K in lA Postämtern zu habln. 


